
GHS OdenthalGHS Odenthal

•• Die Gemeinschaftshauptschule liegt zusammen mit  Die Gemeinschaftshauptschule liegt zusammen mit  
dem Gymnasium im Schulzentrum Odenthal und dem Gymnasium im Schulzentrum Odenthal und 
wird vonwird von

•• ca. 250 der insgesamt fast 1100 Schca. 250 der insgesamt fast 1100 Schüülerinnen und lerinnen und 
SchSchüülern besuchtlern besucht

•• diese 250 Schdiese 250 Schüüler und Schler und Schüülerinnen verteilen sich lerinnen verteilen sich 
zur Zeit auf auf 11 Klassenzur Zeit auf auf 11 Klassen

•• Stufe 5 ist einzStufe 5 ist einzüügig, Stufen 6, 7, 8, 9 und 10 sind gig, Stufen 6, 7, 8, 9 und 10 sind 
zweizzweizüügig, gig, 

•• die Klasse 10 wird in Typ A und Typ B die Klasse 10 wird in Typ A und Typ B 
unterteiltunterteilt

•• Es kEs köönnen verschiedene Abschlnnen verschiedene Abschlüüsse erreicht sse erreicht 
werdenwerden



•• die Schule verfdie Schule verfüügt gt üüber alle erforderlichen ber alle erforderlichen 
RRääumlichkeiten umlichkeiten 

•• die Ausstattung mit Lehrdie Ausstattung mit Lehr-- und Lernmittelnund Lernmitteln
ist sehr ist sehr zufriedenstellendzufriedenstellend

•• das Kollegium  setzt sich aus einer guten das Kollegium  setzt sich aus einer guten 
Mischung von gestandenen LehrkrMischung von gestandenen Lehrkrääften mit ften mit 
jahrzehnte langer Erfahrung  und jungen jahrzehnte langer Erfahrung  und jungen 
Kollegen/Innen, die frischen Wind und neue Kollegen/Innen, die frischen Wind und neue 
Ideen einbringen, zusammenIdeen einbringen, zusammen

•• derzeit unterrichten 19 Lehrkrderzeit unterrichten 19 Lehrkrääfte und 3 fte und 3 
Referendare an der Schule Referendare an der Schule 

•• ein sehr gut organisiertes Sekretariat, das ein sehr gut organisiertes Sekretariat, das 
ffüür beide Schulen zustr beide Schulen zustäändig ist, ndig ist, 
unterstunterstüützt das Kollegiumtzt das Kollegium



DieDie SchulformSchulform HauptschuleHauptschule

•• die Hauptschule umfasst die Klassen 5die Hauptschule umfasst die Klassen 5--10 (Sek. I)10 (Sek. I)

•• Eingangsvoraussetzung ist der erfolgreiche Eingangsvoraussetzung ist der erfolgreiche AbAb--
schlussschluss des 4. Grundschuljahresdes 4. Grundschuljahres

•• Klassen 5 und 6 sind die ErprobungsstufeKlassen 5 und 6 sind die Erprobungsstufe

•• das neue Schulgesetz ermdas neue Schulgesetz ermööglicht eine hglicht eine hööhere here 
DurchlDurchläässigkeit, d. h. in der Erprobungsstufe ist ssigkeit, d. h. in der Erprobungsstufe ist 
ein Schulwechsel in eine andere Schulform nach ein Schulwechsel in eine andere Schulform nach 
jedem Schulhalbjahr mjedem Schulhalbjahr mööglichglich

•• innerhalb der Erprobungsstufe gehen die Schinnerhalb der Erprobungsstufe gehen die Schüüler ler 
ohne Versetzung von der 5. in die 6. Klasseohne Versetzung von der 5. in die 6. Klasse

•• ab dem 7. Schuljahr ist ein Wechsel nur noch nach ab dem 7. Schuljahr ist ein Wechsel nur noch nach 
dem Ende des Schuljahres mdem Ende des Schuljahres mööglichglich



•• ab der 7. Klasse gibt es differenzierten ab der 7. Klasse gibt es differenzierten 
Unterricht in den FUnterricht in den Fäächern Mathematik und chern Mathematik und 
Englisch, Unterteilung in EEnglisch, Unterteilung in E-- und Gund G--Kurse Kurse 

•• mit der Einfmit der Einfüührung der Fhrung der Fäächer cher 
Arbeitslehre Wirtschaft, Technik und Arbeitslehre Wirtschaft, Technik und 
Hauswirtschaft in Klasse 7 und dem WPHauswirtschaft in Klasse 7 und dem WP--
Unterricht in der 8. Klasse, beginnt die Unterricht in der 8. Klasse, beginnt die 
Vorbereitung auf die BerufswahlVorbereitung auf die Berufswahl

•• in der 9. Klasse gehen die in der 9. Klasse gehen die SchSchüülerInnenlerInnen ffüür r 
3 Wochen in ein Betriebspraktikum und3 Wochen in ein Betriebspraktikum und

•• in der Klasse 10 Typ A wird momentan in der Klasse 10 Typ A wird momentan 
neben dem Betriebspraktikum von 2 neben dem Betriebspraktikum von 2 
Wochen auch ein Langzeitpraktikum Wochen auch ein Langzeitpraktikum 
absolviert (1 Tag pro Woche von Oktoberabsolviert (1 Tag pro Woche von Oktober--
MMäärz)rz)



BerufskollegBerufskolleg
• Fachoberschule*
• Berufsfachschule*
• Berufsschule

Gymnasiale OberstufeGymnasiale Oberstufe
(Gymnasium, Gesamtschule)

•HauptschulabschlussHauptschulabschluss • FachoberschulreifeFachoberschulreife • FachoberschulreifeFachoberschulreife
nach Klasse 10                                                 mit Berechtigung zum Besuch

der gymnasialen Oberstufe
S e k u n d a r a b s c h l u s s   IS e k u n d a r a b s c h l u s s   I

Typ ATyp A Typ BTyp B

HauptschulabschlussHauptschulabschluss Hauptschulabschluss mit             Hauptschulabschluss mit             
Nach Klasse 9Nach Klasse 9 besonderen Leistungenbesonderen Leistungen

Schwerpunktbildung im Schwerpunktbildung im 
Wahlpflichtunterricht Arbeitslehre Wahlpflichtunterricht Arbeitslehre 
und in den Naturwissenschaftenund in den Naturwissenschaften

Beginn der NeigungsBeginn der Neigungs-- und der und der 
Fachleistungsdifferenzierung in Fachleistungsdifferenzierung in 
Mathematik und EnglischMathematik und Englisch

Klasse Klasse 
1010

Klasse Klasse 
99

Klasse Klasse 
88

Klasse Klasse 
77

Klasse Klasse 
66

Klasse Klasse 
55

Eintritt Eintritt 
nach nach 

Klasse 4Klasse 4

SchSchüülerInnenlerInnen
aus Gymnasium aus Gymnasium 
oder Realschuleoder Realschule

*zum Eintritt in die Bildungsgänge des 
Berufskollegs, die zur Fachhochschulreife 
führen, ist die Fachoberschulreife 
erforderlich.

HAUPTSCHULEHAUPTSCHULE

Bildungsgang der HauptschuleBildungsgang der Hauptschule

OrientierungsstufeOrientierungsstufe



Schwerpunkte und StSchwerpunkte und Stäärken der Hauptschulerken der Hauptschule

•• UnterrichtsfUnterrichtsfäächer an der Hauptschulecher an der Hauptschule

-- Deutsch, Mathematik, EnglischDeutsch, Mathematik, Englisch
-- Gesellschaftslehre (Geschichte, Politik, Erdkunde)Gesellschaftslehre (Geschichte, Politik, Erdkunde)
-- Naturwissenschaften (Biologie, Chemie, Physik)Naturwissenschaften (Biologie, Chemie, Physik)
-- Arbeitslehre (Technik, Wirtschaftslehre, Hauswirtschaft)Arbeitslehre (Technik, Wirtschaftslehre, Hauswirtschaft)
-- Musik, Kunst, Textilgestaltung, Religion, SportMusik, Kunst, Textilgestaltung, Religion, Sport
-- Wahlpflichtunterricht und InformatikWahlpflichtunterricht und Informatik--GrundkurseGrundkurse

•• die GHS Odenthal unterrichtet audie GHS Odenthal unterrichtet außßerdem nach einem erdem nach einem 
umfassenden Fumfassenden Föörderkonzeptrderkonzept

-- zuszusäätzlicher Ftzlicher Föörderunterricht in den Hauptfrderunterricht in den Hauptfäächern D, E, Mchern D, E, M
-- gezielte Sprachfgezielte Sprachföörderung in den Klassen 5/6rderung in den Klassen 5/6
-- LeseLese--RechtschreibtrainingRechtschreibtraining
-- Einsatz fachbezogener ComputerfEinsatz fachbezogener Computerföörderprogrammerderprogramme
-- Sozialtraining Sozialtraining –– FFöörderung der sozialen Kompetenzen durch    rderung der sozialen Kompetenzen durch    
ausgebildete Sozialpausgebildete Sozialpäädagogendagogen

-- individuelle Unterstindividuelle Unterstüützung durch unsere Beratungslehrerintzung durch unsere Beratungslehrerin



•• Zusammenarbeit der GHS mit KooperationspartnernZusammenarbeit der GHS mit Kooperationspartnern

-- OGO (ErlebnispOGO (Erlebnispäädagogik)dagogik)
-- BarmerBarmer ErsatzkasseErsatzkasse
-- Kompetenzcheck, Internationaler BundKompetenzcheck, Internationaler Bund
-- Kirchen (Besinnungstage, Gottesdienste)Kirchen (Besinnungstage, Gottesdienste)
-- Arbeitsamt (Berufsberatung)Arbeitsamt (Berufsberatung)
-- WeidenerWeidener Fleischmarkt Ulrich MFleischmarkt Ulrich Müüller,ller,
-- REWE Koll, REWE Koll, BechenBechen,,
-- Firma Firma BurkhardtBurkhardt--KundendienstKundendienst, , HeizungHeizung--SanitSanitäärr
-- CMS Pflegwohnstift St PankratiusCMS Pflegwohnstift St Pankratius
-- Partner fPartner füür Schule und Beruf    (Berufswahlvorbereitung)r Schule und Beruf    (Berufswahlvorbereitung)
-- AWO (Bewerbungstraining)AWO (Bewerbungstraining)
-- Raiffeisenbank (Betriebsbesichtigung)Raiffeisenbank (Betriebsbesichtigung)



•• Sonstige AngeboteSonstige Angebote
-- Streitschlichter AGStreitschlichter AG
-- Gesundheitserziehung (Gesundheitserziehung (SchulsanitSchulsanitäätsdienst,Suchtberatungtsdienst,Suchtberatung))
-- MofaMofa--KurseKurse

-- Aktive Pause, SchulhofteamAktive Pause, Schulhofteam
-- BusbegleiterBusbegleiter
-- SportSport--AGs, Schwimmunterricht fAGs, Schwimmunterricht füür die 5. Klassenr die 5. Klassen
-- Hausaufgabenhilfe, Nachhilfe durch Hausaufgabenhilfe, Nachhilfe durch SuSi=SchSuSi=Schüülerler
unterrichten Schunterrichten Schüüler individuelller individuell
-- Bewerbungstraining/BewerbungsschreibenBewerbungstraining/Bewerbungsschreiben
-- Sprachen ( FranzSprachen ( Franzöösisch ab Klasse 6)sisch ab Klasse 6)
-- Brauchtumspflege (Karnevalsveranstaltungen)Brauchtumspflege (Karnevalsveranstaltungen)
-- Teilnahme am Teilnahme am öörtlichen Leben (Elterncafe beim  rtlichen Leben (Elterncafe beim  
SchSchüützenfest)tzenfest)
-- SeniorenfeierSeniorenfeier


